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Bezirk der Königlichen Desierung zu Denen, 


at 1. Prosingiainteigeh im u etzt vr 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


—f——ô—u — — — — —Ay—öͤHö 


2. | ee eee . MiG 


u gem ede € Ste 
Angekommen den 5 und 6. pri Tah m * 
Der Ober. Präsident von Pieußen Hert v. Azerswal) aus Berlin, ie 6: 
ren Kaufleute 12 el aus Leipzig, Franke aus Berlin, Herr Glnsbeſiter V 15 
— Schmalenſce u. Frau Gemahlin 0 . ap 2 Hert en b. 


au 3 Gemablin au erli in, 70% 7 
8 H 50% ö e 38 e alis Kante 7910 10 Pet el 1 5 
Die Herren! ae elm aus Stettin, Naa 15 u an I 0 


nom Scheinbach aus Stolp, Herr Kaufmaun Ja er alls Can, H efr utsb ef 
Wagmann a. Kamiuitza, log im Horel d Oliva Herr Aıninifträter cbm e Nu Ahr 
kauf die Herren Gufsbeſſtzer Meyer aus Don: aha. 1 aalewsti aus „ Patlonin, 
Krau fe aus Bebrow, log. in Schmelz ers 9 Stel. Herr Kaufmann Huüſchberg aus 


Biömbelg, log. in Hotel de Peter dbürg. 
— — eee eee re 


Bekannt m aſcheu na een 
1. Sämmtliche Herren, Aerzte und Wund ärzte des hieſigen Polizei- Bezirks 
werden daran, erinnert; die Berichte über die Zahl der von ihnen im verfloffenen 
uartal behan gelten ſyphilitiſchen Kanten und über die größere oder geringere 
utenſität der Krankheit, bis ſpäteſteus zum 3. d. Mis. an mich gelangen zu 
laſſen, auch wenn dergleichen Kranke nicht von ihnen h ſein ſollten, dies 
ebenfalls bis dahin anzuzeigen. 
„Danzig, den 1. April 4848. 
Der Polizei- Präſident. 
* v. Clauſewitz. 
229 % Diez Fleiſcher; Leiſer und Rebecca geb. Tugendreic-Bernfeinfeen Eher 
leute hieſelbſt haben mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 5. Auguſt 1647 die 
Gemeinſchaft der Güter ausgeichloffen, Biegenige its Erwerbes aber beibehalten. 
Putzig, den 31. März 
Königl. Land- und Stadtgerichte⸗Eommiſſt ion. 
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Die nachfolgend näher bezeichnete Tuchmachergeſell Wilhelm t, welcher 
wegen wieke 0 Landſtreiferei zu er Ante eee ae 
worden, iſt am 2. d. M. aus dem Ankerſchmiedethurm hieſelbſt entwichen und 
ſoll auf das Schleunigſte zur Haft gebracht werden. 

Jeder, wer von dem gegenwärtigen Aufenthaltsort des Entwichenen Kennt— 
niß hat, wird aufgefordert, ſolchen dem Gericht bite en kg ch 
augenblickli anzuzeigen, und dieſe Behörden u Gensd'atmen werden etſucht, 
auf den Entwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfall uns 
zer ſicherm Geleite, gefeſſelt, in unſer Kriminal⸗Gefänguiß gegen Erſtattung der 
Heleitd: und Wp feng skoſten abliefern zu laſſen. r. 

Danzig, den Abril 1646. * . N 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
600 b da 5 8 nn 5 RER ER 
a 2 5 Ju oll; Haar; blonds Stirn: hoch; Augenbraunen: blondz 
U W ſpitz Md gewöhnlich; Bart: Hen > Zähne: voll; Kinn: 
ſpitz; Geſichtsbildung: länglich und ſtark; Geſichtsfarbe: geſund; Statur: klein; 
Füße: gerade; Beſondere Kennzeichen: feine. 2 
* Perſönliche Verhältniſſe: 2 ar 

Alter: 23 Jahr; Religion: evangeliſch; Gewerbe: Tuchmachergeſell; Spra⸗ 
che: deutſch; Geburtsort: ce 5 Früherer Aufenthaltsort; vagabondirend. 
FFF i effeitung: - gen , 

Rock: ſchwarz tuchner; Mefie: von Wollenzeug und grau karirt; Hoſen: 
ſchwarz geſtreift von Buckskin; Stiefeln: 1 Paar; Mütze; ſchwarztuchene 5 Hals⸗ 
tuch: hellblau wollener Shawl; Hemde: leineues, n 
1 Der hieſige Schneidermeiſter Franz Heinrich Sitzler und dec Ehefrau 
Jphanne Maria Dorothea geb. Schultz haben durch die gerichtlichen Erklärunge 
vom 24. December v. J und vom 29. März d. J. ihr Vermögen mit den in F 
392 394., Tit. 1., Thl. II., des Allgemeinen Landrechts vorgeſchriebenen Wir⸗ 
kungen abgeſondert. . — are 

Danzig, den 31. März 1848. 

I; Königliches Lande und Stadtgericht. 

5. Der Einſaße Peter Bernutz zu Reinland hat mittelſt des vor Eingehung 
der Ehe mit der Anna Catharina Klingenberg am 16. März 1848 gerichtlich 
abgeſchloſſenen Vertrages für dieſe Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen; was hiedurch bekannt gemacht wird. ö Bf: 

Tiegenhoff, den 22. März 1848. 

Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 

6. Der Oekonom Friedrich Auguſt Dorn zu Linewken und die Chriftine Wil— 
helmine Behr zu Neumühl haben für die von ihnen mit einander einzugehende 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes dutch Erbſchaft oder Ge⸗ 
ſchenke ausgeſchloſſen. f N 

Pr. Stargardt, den 14. Mätz 1848. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 
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7. Die Frau Friederike Emilie Hildebrandt geb. Roth hat nach h 
Großjährigkeit die bis dahin ſuspendirte Gütergemeinſchaft für ihre Ehe mit den. 
hieſigen Schuhmacher Carl Auguſt Hildebrand durch die gerichtliche Erklärun 
vom heutigen Tage rechtzeitig ausgeſchloſſen. ne = 
Danzig, den 4. März 1848. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
8. Nachdem der bei dem unterzeichneten Königlichen Land» und Stadt ⸗Ge⸗ 
tichte als Gefangnenwärter angeſtellte Eduard Knieſtädt verſtorben iſt, werden 
Alle, die aus feinem Dienſtverhältniſſe irgend welche Anſprüche an denſelben und 
auf die von ihm beſtellte Dienſtkautjon a 25 rtl. 711 haben glauben, hiermit auf— 
gefordert, ſolche bis zum 20. Mai a. e., 12 Uhr Mittags, vor unſerer 
Wochen⸗Deputation oder ſchriftlich auzumelden und zu beſcheinigen, indem ſonſt 
den Erben des p. Knieſtädt die Caution ausgezahlt und die Gläubiger an die 
ſelben verwieſen werden ſollen. d „ 
Elbing, den 4. März 1848. N f 
Königl. Land⸗ und Saane an 9 
go? Nachdem über den Nachlaß des Kaufmanns C. Ruhdel hlerſelbſt auf den 
Antrag der Erben der erbſchaftliche Liquidationsprozeß ‚eröffnet; worden, iſt zur 
Anmeldung und Nach weiſung der Forderungen der Gläubiger ein Termin auf 
den 2 1. Juni c., Vormittags um 11 ür, 
vor dem Herrn Land: und Stadtgerichts-Rath Kaninski auf dem Rathhauſe hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt, zu welchem die unbekannten Gläubiger unter der Warnung hier⸗ 
durch vorgeladen werden, daß die ausbleibenden Creditoren aller ihrer wap 
Vorrechte verluftig erklärt und mit ER EDEN. nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung det fich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blei⸗ 
ben möchte, verwieſen werden ſollen. 2 FE che 
Zu Mandatarien werden die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien in Vorſchlag gebracht. 
Elbing, den 22. Januar 1848. a 1% 
Im Namen des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts 
f Arndt. f a 
ri r gi j 10494 t b 120 n d. * „Ru 111 . j 1131 
10. Die heute erfolgte glückliche Entbindung unſerer Tochter von einem ge 
ſunden Mädchen beehren wir uns in Abweſenheit ihres Mannes, des Schiffsea⸗ 
pitains J. F. Domansky ganz ergebenſt anzuzeigen. J. Tuſchinski 
„Danzig, den 6. April 1838. 730, 839. Ku Frau N 
TTTTTTFVTVVTVVVVVVVVVVVVVTTTTTW 
2 11. Heute früh 4 Uhr wurde m. lieb. Frau geb. hn v. e. muntern 25 
* Knaben glücklich entbunden; welches ich hiem, st besondt Meld. er- 25 
3% geb. anzeige. Danzig, den 6. April 1848. Julius Gräntz. » 
77CCCbC0C0ͤé6ͤ ͤðͤâvͤ 
Bi an T o des f Re he 
12. Geſtern Abend 11 Uhr entſchlief an Folgen der aner s mein 
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Y ate, t sl Schloffermeiſer und Koörfcanitaln, Herr 
hi 1 0 5 e 0 Ari enen sr Lebensjahre. Solches ee 
ih n ken und ie tief bernbt an 

Danzig, den 6. April 1848. die hinterbliebene wire. 
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85 8 K G. Homann's D Künſt⸗ and Buchhandlung er 
u‘ 598. nimmt Beftellungen au auf die 


0 Allgemeine Muſterzeitung, 
A TAN für 1 70 5 Arbeiten und Moden. hai 


if Dudrtat 1848, Preis 15 Sgr. 
Auch ſind noch Exemplare des erſten Duartafd 1010 vöttäthig und fut 15 
Sgr. zu haben. 


14. Bei S. Anhüth, daugenmürkt No, 432. Levin in Elbing, Lam⸗ 
beck in Thorn und Gräfe u. Unzer in Königsberg ſind zu haben: 


260 enthüllte Geheimniſſe r 


Aus der häuslichen Oekonomie und det da 

Bi elner Anweiſung, die vorzüglichſten, bis jetzt A gehaltenen 10 it 

15 A e Wi; ei 

. Nin, unentbebzis 8.9 ug und 1 00 A alle Stände. 
Dritte 2 Nuſtage. 8 N 

Man bittet dieses Werk nicht an 0155 e 18 ver Im u 
ul; die nur theoretische Angaben nn „Nerliegende, 5 ehrift 75 aus 
dem Nachlasse eines berühmten -Technologen;. der sich. durch en die- 
ser Geheimnisse bei der Fabriention mr ee Gegenstände ein sehr be- 
dentendes u. en erwarb, findet dein, für wenige Groschen nicht 
‘allein gie Anwei ang in Haus bite 5 A5 viel Zu b sondern manche 


Angaben en önnen . eus Fr bab eröffue 


an e q 
15. Dit Böge des Sera“ Dr. due and nie am vue, 


feen am 15ten d. M. Statt finden... * 
6. , be ietzt e Yuref No 294. ile a Holzmarkt. 1 
ns * 3 9 Gerlach. 


* 

138 wohne jetzt Graben, Schuſte „Se meiſte r 
* 155 Dar ſchw. War 8 Bi 25 Ki 1 und F een at, 15 
Schnauze und weißer Ehhangi t, auf den Namen Rollo hoͤrend, hat Ih erfaufen. 


li erhaͤlt Lunggaſſe 515, Saal⸗Etage, 1 Athlr Belohnung. 
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19. Das Landwehr-Baraillens-Burdan iſt von jetzt ab Holzgaſſe No. 34. 
20. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, mit Anſchluß an die Dampfſchiffe 
nach Königsberg, Montag, Mittwoch u. Freitag Nachm. Näh Fleiſchergaſſe 65. 


21 Ib titerrichts- Anzeige. 


Mn iklehrer in dem dortigen ‚Musik 
„der! urträge_ des Prof. Mar s vollendet, ha 
schiedenen. Seiten dazu aufgefordert, mich in Danzig als Musiklehrer nieder 
zulassen. N Voigt aus Sachsen-Weimar, wohnhaft Poggenpfühl 339. 


28. — Sınmahend, den 8. April 1818 


2 a urn Vo t ſt an d. de dict? 
23 Der Trauet⸗Gottesdienſt der ſchriſt⸗kathöliſchen Gemeinde 


ſten Sonut ' nicht 33 Uhr Nachmittag, ſondern 


im 15 Ihr Vormittag in der Heiligen Geiſt⸗Kirche ſtatt. 

Dagegen fällt der Gottesdienſt von 9 bis 11 bei uns aus. 5 

a Danzig, den 5. April 1848. 

Der Vorſtand der chrift. katholiſchen Gemeinde. AIR 

24. Sennabend oder Sonntag geht von der Schießſtauge 530 eine Gelegen⸗ 
heit nach Braunsberg ab, ek werd. Fracht auch Perf. nach d. Gegend bill, augen. 
95. Häkerg. 1437. 1 Tr. h., werden Stroh- und Bordürenhüte, Nerthauben 
und Imihlagetächen gewaſchen, wie auch Band in allen Farben gefärbt. 1 * 
26. leine Mühlengaſſe No. 342. wird geſpeiſt in und außer dem Hauſe, 
* Perſon für 2 rtl. 15 Sgr pro Monat. i 1 * 
27. Wer in d. 2 Flaggen a. Frauenth 1 Gl. Grog a 23 ſgr. nimmt, hat a. 
Tage d. Recht, 2 Part. Billard f. zu ſpielen; des Ab. wa P. 6 pf. z gezahlt. 
28. Loachſe werden geſalzen und geräuchert Poggeupfuhl 134. J. G. Strauß 


FSppmhpeemhennh hes deen 
95 Wegen Verſetzung des Herrn Obriſt Meyer, 11 dem Hauſe Brodänkg. 
5 l. die Saal⸗Etage, beſtehend aus 4 geräumigen Zimmern, Küche u. FR 
mer auf einer Flur, u meh. Begueml Pferdeſt u. Wagentem. fof. od. z. Joh. zu d. 
30, Böttchergaſſe 1054. iſt eine freundliche Votſtube zu vermiethen 
31. Lace, 283. iſt eine Wohn, von 2, 3—4 Zimmern bill. z. vermiefh. 
2. chidiltz 959, iſt eine Wohnung mit Land ſogleich zu vermiethen. 
33. Laungenmarkt J 3 Zimmer mit Meub. zu verm. u gleich zu bez. 


„ Koblenmarkt No. 26. 1 ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
31 Das Haus Paradiesgaſſe 569, iſt zu verm. Nahen Puta ene 807. 
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} ff A u C t i 0 n. i 3 
36. Dienſtag den 11. März 1848, Vermittags 10 Uhr, wird der unterzeichnete 
Mäkler in dem Haufe Ankerſchmiedegaſſe 179, durch öffentlichen Ausruf, gegen 
baare Bezahlung, an den Meiſtbietenden,  veritenert verkaufen: 
300 Flaſchen Rothweine: Chateaux la Rose, Leoville, la Marque, Medoe, 
=; 8 N St. Julien & Cäntenac; 2 
600 „ Weißweine: laut Sauternes, Haut Preignac, Graves, Barsgde; 


nebſt mehteten audern Getränken. — Der Zufchlag ſoll auf ſehr billige Preiſe 
erfolgen. 3 Catl Benjamin Richter,? Mater 


Sgchen zu verkaufen in Danzig 
j Mobilia oder bewegliche Sachen. 
37. Jopengaſſe No. 559., Saal⸗Etage, ſtehen bis zum 10. d, mehrere ‚ger 
brauchte Meubeln und Hausgeräth zum ſehr billigen Verkaufe. 
vn msn Reit⸗ und Wagenpferd iſt zu verkaufen. Das Nähere Böttchergaſſe 
(0, 1054. f 


39. Schöner ſchwerer Saathafer iſt zu verkaufen Langgarten No. 184 
20. Neueſte Sonnenſchirme und Marqutſen en fing in 
größter Auswahl zu den billigſten Preiſen Herrmann Matthieſſen. 


T c a EM „* 

41. Herren-Huͤte in Filz U. Seide, neueſt. Fagons, oſtindiſch. 

Taſchentüch., engl. Cachemir-Weſten u ſeid. Halstücher empf. Herrm. Matthieſſen. 

42. Guten ſauren Kumſt empfiehlt Bühring, Tiſchlergaſſe 577. a 

BE ERESEREREREREREKEIERERSRERERERIE REREREREREREKERSKERESEREKSTEIE SZ 

s Der auffallend billige Ausverkauf von 

3% Herren - Kleidern wird fortgesetzt; ebenso echt ostindische seidene 
2 


* } * 1 
K Taschentücher, die 2 Mtl. gekostet, sollen, um gänzlich da“ $ 


BEREH 


mit zu riiumen, zw 1 Rtl. 124 Sgr. verkauft werden. 25 
45 Sen Philip, Löwy, Langgasse 540. 3% 


NM 
u 
25 
= 
8 


r a, 2 Ne . 2 J ROSEN 
ERETERERE TERSKEREREREKENSERETEFRKEKTRERERSHSRE HEREAE LESEN KIT 


x .4. Die neuesten Pariser Herren-Hirte und Mützen 
Sa Dilligen Preisen empf, 5 Philip N Löwy. Langgasse 60: = 
DDD 
45. Die neueſten Sonnenſchirme in groͤßter Aus⸗ 
wahl, ſowie eine frische Sendung ital. Borduͤren⸗ 
und Gimpen⸗Hüte zu außerſt birligen Preiſen em⸗ 
pfiehlt A. Weinlig, Langgaſſe No. 408. 


46. Heil. Geiſtg. 938. ſtehen birkene Komoden u. Sophabettgeſtelle bill. z. v. 


4 Teltower Rüben empfehlen N 


Hoppe & Kraalz, Breitgaſſe und Langgaſſe. 


bracht habe, empfehle ich einem geehrten Publikum zu billigen Preiſen. 
Schiffer H. Menners, Schiff Gloria, liegend am Frauenthor. 

49. Buchsbaum in großer Menge zu haben Neuſchottland 7. 8 : 

50. Ein Reitpferd, brauner, Wallach, 8 Jahr alt, 5 Fuß 2 — 3 Zoll groß, 

iſt zu verkaufen in Neuſchottland No. 7. 5 

51. Ein Arbeitepferd iſt zu verkaufen hohe Seugen 1164. 


48. Verſchiedene Sorten ſchoͤne Aepfel, welche ich von Hamburg hieher ger 


52. Obra 83. iſt beſte Saat⸗Wicke, rothe und weiße Kleeſaat, Haferg 


Gerſte, Erbſen billig zu haben. 

.. 
8 53. Eine neue Sendung der modernſten Sonnenſchirme and 4 
fo) Marquiſen „ fo wie ſeidene und halbfei. one Knicker babe ich in © 


VLreicher Auswahl erhalten, und am den größern Abſatz zu bewirken, ſämmt⸗ Vz 
J liche zu äußerſt billigen Preiſen notirt. H S. Cohn, Langgaſſe No. 392. & 
SSS ee ee 


* „ ee , A Mu N N e A, A N, . , AL 
w = 
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2 54. In Folge der eingetretenen Geſchaftsſtockungen iſt uns aus einer ne 
* 


25 der erſten Fabrik Schleſiens eine Partie v. irc,, 150 Schock; und 5 
* Weben Kreas⸗ oder Weißgarnige, te wie gebleichte „ 
S 7 411 1 97187 
45 Leinewand in ſchwerſter Qnatit. u. kein leinen von 8 — 50 . 
3% rel. zum raſchen Umſatz eingeſchickt worden, wo wir ermächtigt find, die- 3% 
3% ſelben zum und unterm Fabrikpreiſe zu verkaufen; worauf wir Ein hoch- 
26 geehrtes Publikum aufmerkſam zu machen uns erlauben. > 

Gebrüder Schmidt, Langgaſſe No. 516. 
FCC REREIEKE RESTE KENEECERERE REN 
55. Schoͤne Tiſch⸗Butter, ſowie a Rode u. Schiffs⸗Vutter empf. bill H.Vogtekl Kraͤmg 905. 
56. Pol u geſtr Kleiderſp., Himmelbettgeſt, Waſcht. um neue Meub |. Brodbg.69 1 b. z. v. 
57, Ein Beſtand von circa 100 Ctr. Roggen-Schrootmehl ſoll raͤumungshalber 
im Ganzen oder getheilt billig verkauft werden. Naͤheres Brod baͤnkengaſſe Ro. 674. 
58. Johannisgaſſe 1299. find 2 birk. pol. Kommoden billig zu verkaufen. 


59. Friſchen geraͤuch. Lachs empf. zu bill, Preiſe. C. W. 
Bonk, zusiagafe 1592. Auch werden hier fremde Lachſe 
zum Salzen und Rauchern angenommen. 


60. 2 neue eichene Sopha⸗ Bettgestelle ſtehen Bieitg. 1133. billig 3. verkf. 
61. Böttchergaſſe 250., 2 Tr. h., ſ. neue Betten Umſt. weg. ſehr bill. z. v. 
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62. Kleiderbeſaͤtze als! taugen, Gimpen) platte und Nunp⸗Schnüre in 
Se d u. Baumwolle und Knöpfe, ſämmtliches in den neueſten und mannig⸗ 
altigſten Mu 0 


Lei 1 
f 1 H. W. von Kampen, Fiſcherthor No. 181. 
63. Burgſtr. 1665. ſind 12 Stuhlkiſſen und 1 groß. Zeichnentiſch zu verkauf. 
64. Baſtmatten Find billig zu haben bei Heinr. v. Dühren, Pfefferſt. 258. 


hötige e in der 

Heil. Geiſtgaſſe No 96. des Hypothekenbuchs, abgeſchget auf ‚480 thl. 28 
Sgr. 9 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tut einzuſehenden Taxe, ſoll N 15 
5 am 12. Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, 4 


65. Nothwendiger Berk 


Das den Bäckermeiſter Carl Auguſt Ludwig und Wilhelmine Friederike Grei⸗ 
nertſchen Eheleuten zugehörige, in der Nehrung im Dorfe Neufähr unter der No. 
20. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtick, emphyteutiſcher „Qualität, ‚abge 
ſchätzt auf 689 rtl. 20 gr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Tare, ſoll am 2 2 

s 1 105 1 6. art 1518, V.⸗M. 11 Uhr, 1 m * 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Zugleich werde die et e ape he 
uten Üealgläubiget aufgefordert, bei En der Ayehchufen ihre Auſpriſche 
bis zum Termine anzumelden und geltend zu machen. IRDA 

+ Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
* Nothwendiger Verkauf. f 9 * 

Die zum Nachlaffe des Kaufmanns Friedrich Herrlich gehörigen Grundſteicke 

. No. 10. des Hypotheken⸗Buches und No. 271., 272, 274. und 

44. der Seroisaulage, auf 1672 rtl. 28 ſgr. 4 pf. — No. 1775 5 kz 
Buches und No. 273. a ee d 1450 rtl. 13 ‚gr: . 
des Hypotheken⸗Buches und No. 275. der Servisanlage auf 1357 rtl. 5 fg. — 
Ro. 2. und 6. des Hypotheken-Buches und No. 279. und 280, der Servisanlage 
auf 72 rtl — und No. 4. des Hypotheken⸗Buches und No. 276. der Sewisan⸗ 
lage auf 254 rtl. 13 gr. 8 pf. abgeſchätzt, zufolge der nebſt Hypothelkenſcheine 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taren, ſollen 

es den 8. Mai 1848, Vormittags 11 Uhr, 
ashes e e werden. 7 90 . Anale 

Die unbekannten Realprätendenten werd u zugleich aufgefordert, ihre, An⸗ 
ſprüche bis zum Termin anzumelden und, Wink zu een . 0 15 


Königliches Land- und Stadtgericht zu Danzig 
a, 1 — 1 3 A; 


„Beilage. 


217 
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68. Nothwendiger Verkauf 
Das dem Tiſchlermeiſter Heinrich, Eduard A gere ehörige, in 
der Frauengaſſe unter der Servis⸗Nummer 334. und 26,0 des 1 A dere, 
buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 5302 ee zufolge der ne U. Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 13. September 1648, Vormittags 11 Uhr, er 
are Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden, 50 
0 0 Aonigle Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig: Ho; iM 


60 ü hwendiger Verkauf. ; 
Finn Die — Garland Wilhelmine Wolſchonſchen Eheleuten zugehörige 90 
gerechtigkeit auf das Vorwerk Matern No, 1. des eee 4 

aaf 1682 rtl. zufolge der nebft. Hopethefenſchen und eee . 

giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll n 

am 9. Auguſt 1848, Vormittags, 11. Uh, 134 nnz 

an ordentlicher Gerichtsſtelle abbath werden 

Die dem Aufenthalte nail unbekannten Beſi itzer 5 gedachten Erbpachtsge⸗ 
techtigkeit, Carl und Wilhelmi e Rand Wolſchonſchen Eheleute werden sur 


Wai Mieze nn lat ee l Dam Per 8 


* * 
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Immobilie oder ee Sachen 


(Nie 

Noth wendiger Verkauf, a 

Die im Dorfe tee gelegene „don Michael und Maria A 9 
un gehörige Bauem:Gründſtück, beſtehend aus 9 Hufen 8 ö 
magdeburgiſchen Maaßes be ler itzt auf 800 rt ; 

en egiſtratur einz 11 MR m 1 


Juli c., V.⸗M. 7, Nögttögre 
an „tber, ert e, rag anden. sun 88 500 10 700 bes dos 
ul, . : j Mid 270 45 510 IT nid 


ao ee e gun. 


1010 gie 
e Tania) nun 10 8 > Gunmen E 9021 A m 
Die Erbpactsgeredrigtit des in Chra ac 5 
brecht und Veronica Milewezick chen ran 1 
Cent auf 500 rtt. 23 fg. 4 . ad % 
Wegen ebene g u 05 215 a 10 mani N 15 15 
ee am 19 885 


in dem herrſchaftlichen Hauſe au eh — 5 25 een be 
Zu dieſem Termine werden gugleich alle unb en Kealprä Ih 2 

Vermeidung der Präcluſion hiermit vorgeladen. 5 

3 Neuſtadt/ den 21. März 184% % % , S8 0 90 Nolte,, sint ‚Anupitchisseg 


abused nis 156 arrimonfaf: Geri ae e en IginöR, : ect 


PR» 3. war 10 war 
ch hieſt eise eb 25 10 Dee hg ce E d dem 


ehemaligen ra ige gergrundſtück, abgeſchätzt auf 


1185 sel. 12 gr. unſerm I. Bureau einzus 
ſehenden Tare, fou 
am 5. aue , Vormittags 11 Uhr, ‚83 

an ordentlichet Getichtsſtelle neee, Wem sie l Sn 
e den 8. März 1818 L 0 Dumuſbogig Nun Sagt nd 134 
ad Königliches Land- und Stadtgericht! ale Detriniagen. bud 

der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt⸗ 790 5507 
73. Subhaſtations- Patent... 


Das zum Nachlaß der verſtorbenen Johanna Paulus: und Charlotte Suſanna 
geborne Wieſe — Bauerſchen Eheleute gehörige in Zoppot sub. No 19. des Hy⸗ 
pothekenbuchs, im Neuſtädter Kreiſe delegene After⸗ rbpachtsgrundſtück, abge⸗ 

80 auf 1698 Rthl. 6 Sar., ſoll“ in freiwilli re Subhaſtation am 4. Auguſt 

Vormittags 10 Uhr, an Ort und Stelle in Zoppot verkauft werden. 

3 Die Tare, der neueſte Hypothekenſchein n Kanſbe dingungen können 
in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. messen eg 

Neuſtadt, den 29. Februar 1613. 
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74. Nachdem von dem unterzeichneten Ken und Sta 
der Concurs über das Vermögen . a Ya 111 
offnet worden, ſo werden alle diejenig gen, welche eine Forderung an die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen , hiermik aufgefordert, fi fi ch binnen 3 Monaten und 
ſpäteſtens in dem af? chien ann ge bilde mn 
den 10,3 Juli c., Aer ge 10 Uhr, or 
e Herten 0 a, adtgerichts⸗ Rath Haberkorn angeſetzten Termine 
ihren A n, dieſelben vorſchriftsmäßig zu zu liquidiren, die Be⸗ 
weismittel über die N ihrer Forderung ein zuteichen oder namhaft zu 
machen und demnächſt 7 77 ferteggauiß voder die Juſtruction des Anſpruchs zu 
gewärtigen. lee een 
Sollte einer oder der A am Late le verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen ee eee . Völtz und Ju⸗ 
ſtizRath Groddeck als Mandatarien in 8 Und weiſen den Ereditor an, 
einen derfi mit Vollmacht und Informati on ya Babtnchmung feiner Gerecht / 
(ae d a 916570 9 Arnd ind n 57 Aich! 1 979 31 & 
Ko aa welcher wedes ung ee on noch durch 
10100 gangtſegten Termine erſcheiut, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem ae e * Ye Maſſe präkludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewi igen auferlegt werden wird. 
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